
 
Dringlicher Berichtsantrag  
Fraktion der SPD 
Buderus Edelstahl und Industriepolitik in Hessen 
 
 
Laut IG Metall will das zum österreichischen Stahl- und Technologiekonzern Voestalpine gehö-
rende Unternehmen Buderus Edelstahl in Wetzlar rund 180 Vollzeitstellen streichen. Begründet 
würden die Maßnahmen mit steigenden Energiekosten und einer sinkenden Wettbewerbsfähigkeit, 
erklärte die Gewerkschaft. Der Plan sehe vor, Stahl aus Asien zu kaufen, sodass die Jobs zum 
Opfer fallen sollten. 
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Ausschuss für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen 
(WVA) über folgenden Gegenstand zu berichten: 
 
1.  Sind der Landesregierung Einzelheiten und Hintergründe zum geplanten Stellenabbau bei 

Buderus Edelstahl in Wetzlar und/oder zu den Ursachen bekannt? 
 
2. Steht die Landesregierung in dieser Angelegenheit im Kontakt mit dem Unternehmen  

Buderus Edelstahl und/oder mit dem Betriebsrat dieses Unternehmens und/oder mit der 
zuständigen Gewerkschaft IG Metall? 

 
3. Wie bewertet die Landesregierung die von dem Unternehmen genannten Gründe (steigende 

Energiekosten und eine sinkende Wettbewerbsfähigkeit)? 
 
4.  Will die Landesregierung, dass Hessen ein Industriestandort, auch für Schwerindustrie, 

bleibt? Wenn ja: Welche konkreten Ziele hat sie sich diesbezüglich gesetzt? 
 
5. Wie will die Landesregierung die Transformation der Industrie so gestalten, dass Hessen 

weiterhin Industriestandort bleibt? 
 
6. Was gedenkt die Landesregierung zur Verbesserung der Standortbedingungen für die Mon-

tanindustrie und damit für den Erhalt von gut bezahlten Arbeitsplätzen in Hessen konkret 
zu tun? 

 
7. Welche konkreten Gespräche hat die Landesregierung 
 a) mit den Vertretungen der Unternehmen, 
 b) mit den Gewerkschaften 
 in Hinblick auf die Gestaltung der wirtschaftlichen Transformation in Hessen geführt? 
 
8. Wenn die Landesregierung Gespräche im Sinne der Frage 7 geführt hat: Was sind die 

konkreten Ergebnisse dieser Gespräche? 
 
 
Wiesbaden, 16. März 2023  
 Der Fraktionsvorsitzende: 
 Günter Rudolph 
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